
Muster Vergabeakte
Formular Nr.: 08 EU

Dokumentation der Vergabe / Vergabevermerk

Die Anforderungen ergeben sich im Hinblick auf die Dokumentation aus § 8 Abs. 1 VgV und auf den Vergabevermerk aus § 8 Abs. 2 VgV. Die Aufbewahrungsfrist für die Dokumentation, den Vergabevermerk sowie sämtliche wichtige Unterlagen (Angebote, Teilnahmeanträge etc.) beträgt mindestens drei Jahre ab dem Tag des Zuschlags (vgl. § 8 Abs. 4 VgV; ggf. können längere Aufbewahrungsfristen bestehen, z. B. bei Fördermittelgewährung).

	Beginn der Dokumentation 
(Datum): 


Daten der Vergabestelle (§ 8 Abs. 2 S. 2 Nr. 1 VgV):
	Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 


Leistungsart (§ 8 Abs. 2 S. 2 Nr. 1 VgV):
	|_|	Lieferleistung
|_|	Dienstleistung

	Gegenstand des Auftrags:


Schätzung des Auftragswertes (§ 8 Abs. 2 S. 1 Nr. 1 VgV):
	Voraussichtlicher
Auftragswert:
	Ermittlung durch:


Vergabeart (§ 8 Abs. 1 und 2 S. 2 Nr. 6 VgV):
	|_|	Offenes Verfahren
	|_|	Nichtoffenes Verfahren

	|_|	Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb
	|_|	Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb

	|_|	Wettbewerblicher Dialog
	|_|	Innovationspartnerschaft

	Es wurde eine Vorinformation veröffentlicht:	|_|	ja, Datum: 00.00.0000	|_|	nein

	Vorinformation mit Interessenbekundungsverfahren: |_|


Begründung für die Wahl des Verhandlungsverfahrens ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit:
	


Begründung der Vergabeart beim Abweichen vom Offenen oder Nicht offenen Verfahren 
(§ 8 Abs. 2 Nr. 6 und 7 VgV):
	


Begründung für Gesamtvergabe (keine Teilung in Lose) (§ 8 Abs. 2 Nr. 11 VgV):
	


Gründe, aus denen andere als elektronische Mittel für die Einreichung der Angebote verwendet wurden (§ 8 Abs. 2 S. 2 Nr. 9 VgV):
	


Begründung der Forderung von Nachweisen zur Eignung anstelle von Eigenerklärungen (§§ 8 Abs. 1, 48 Abs. 2 VgV):
	


Gründe für die Nennung einer bestimmten Produktion oder Herkunft oder eines bestimmten Verfahrens (§§ 8 Abs. 1, 31 Abs. 6 VgV)
	


Begründung für die Nachweisführung durch Gütezeichen (§§ 8 Abs. 1, 34 Abs. 2 VgV):
	


Gründe für die Ablehnung bestimmter Gütezeichen:
	


Gründe für die fehlende Berücksichtigung der Barrierefreiheit in der Leistungsbeschreibung (§§ 8 Abs. 1, 31 Abs. 1 VgV):
	


Nebenangebote zugelassen (§§ 8 Abs. 1, 35 VgV):
	|_|	ja	|_|	nein

	Mindestanforderungen für zugelassene Nebenangebote:


Daten und Fristen (§ 8 Abs. 1 VgV):
	
	Datum 

	Veröffentlichung einer Vorinformation:
	

	Absendung der Auftragsbekanntmachung bzw. Versand von Aufforderungen zur Interessensbestätigung:
	

	Ende der Frist Eingang Teilnahmewettbewerb:
	

	Angebotsschlusstermin:	
	

	Öffnung, Prüfung und Wertung der Angebote: 
	

	Vorabinformation nach § 134 GWB:
	

	Ende der Bindefrist:
	


Bewerbungen bzw. Interessensbestätigungen (nur bei Teilnahmewettbewerb) (§§ 8 Abs. 2 S. 2 Nr. 2 u. 4 VgV):
	Anzahl der eingegangenen Teilnahmeanträge:
	



	Berücksichtigte Bewerber und Gründe für die Auswahl:
	
Gründe

	Firma XY
	

	
	

	
	

	
	

	Nicht berücksichtigte Bewerber und die Gründe der Nichtberücksichtigung:
	
Gründe

	Firma ABC
	

	
	

	
	

	
	


Angaben zu aufgedeckten Interessenkonflikten und getroffene Abhilfemaßnahmen (§ 8 Abs. 2 S. 2 Nr. 10 VgV):
	


Ggf. Nachforderung von Unterlagen (§ 8 Abs. 1 VgV):
Nachforderung fehlender Unterlagen: |_| ja	|_| nein
Frist für die Nachreichung: 00.00.0000
	Unternehmen:
	Nachgeforderte Unterlagen:
	Eingegangen:

	
	
	

	
	
	

	
	
	


Bieterfragen (Fragen im Einzelnen sowie Antworten seitens des Auftraggebers sind als Anlage beigefügt) (§ 8 Abs. 1 VgV):
	Anzahl eingegangener Bieterfragen:


Änderungen der Ausschreibung (§ 8 Abs. 1 VgV):
	Stelle der Änderung in den Vergabeunterlagen:
	Ursprüngliche(r) Angabe / Text:
	Neue(r) Angabe / Text:

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	Gründe für die Änderung(en):


Angebote (§ 8 Abs. 1 VgV):
	Anzahl der zur Angebotsabgabe aufgeforderten Firmen 
	



	Anzahl der eingegangenen Angebote
	

  


	Anzahl der geprüften bzw. gewerteten Angebote
	





Ggf. Nachforderung von Unterlagen (§ 8 Abs. 1 VgV):
Nachforderung fehlender Unterlagen: |_| ja	|_| nein
Frist für die Nachreichung: 00.00.0000
	Unternehmen:
	Nachgeforderte Unterlagen:
	Eingegangen:

	
	
	

	
	
	

	
	
	


Gründe für die Ablehnung ungewöhnlich niedriger oder zweifelhafter Angebote (§ 8 Abs. 2 S. 2 Nr. 4 VgV):
Angaben zu Aufklärungsgesprächen:
	Firma
	Ergebnis 


Ergebnis der Offenlegung der Kalkulation:‎
	Firma
	Grund für die Forderung der Offenlegung:
	Ergebnis


Zuschlagskriterien (§ 8 Abs. 1 VgV):
	Für die Vergabeentscheidung sind folgende Wertungskriterien maßgebend:

	|_|	Preis
	|_|	Qualität
	|_|	Funktionalität
	|_|	Ausführungsfristen

	|_|	techn. Beratung
	|_|	Folgekosten
	|_|	Betriebskosten
	|_|	Gestaltung

	|_|	Zugänglichkeit
	|_|	Nachhaltigkeit der Herstellung
	|_|	Qualifikation des eingesetzten Personals
	|_|	Erfahrung des eingesetzten Personals

	|_|	……………………..
	|_|	…………………......
	|_|	………………........
	|_|	………………........


Gründe für den maßgeblichen Einfluss des einzusetzenden Personals auf die Qualität der Leistung:
	


Gründe für die fehlende Gewichtung von Zuschlagskriterien (§ 8 Abs. 2 S. 2 Nr. 12 VgV):
	


Gründe für die Verlängerung der Zuschlagsfrist (§ 8 Abs. 1 VgV):
	


Benachrichtigung der Unternehmen am: 00.00.0000
Vorabinformation gem. § 134 GWB über die beabsichtigte Zuschlagserteilung (§ 8 Abs. 1 VgV):
Datum der Absendung:	00.00.0000
Zuschlag (§ 8 Abs. 2 S. 2 Nr. 5 VgV):
	Auftragnehmer:


	Auftragssumme: 

	|_| Hauptangebot 

	
	Auftragsdatum:


	|_| Nebenangebot

	Bei Vergabe der Leistung an Nachunternehmer:

	Anteil der Leistung, die an Nachunternehmer vergeben werden soll:

	Benennung der Nachunternehmer:
	Übernommene Leistung:

	
	

	
	

	
	


Gründe für die Aufhebung des Vergabeverfahrens (§ 8 Abs. 2 S. 2 Nr. 8 VgV):
	


Vergabebekanntmachung (§ 8 Abs. 1 VgV):
Datum der Absendung:	00.00.0000
	Ort, Datum
	Name der dokumentierenden Person
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